
  
 

 

Beantwortung der Anfrage 53-25 von Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

„Überstundenstand Hessentag“ vom 17.08.2025 

 

Die drei Fragen des Antragstellers werden im gemeinsamen Kontext in einer Antwort gebün-

delt. 

 

Die von der Stadtverordnetenversammlung beschlossene Bewerbung und die anschließende 
Planung und Ausführung der Hessentage 2020 und 2025 waren für die Stadtverwaltung Bad 
Vilbels eine besondere Herausforderung. Neben der alltäglich anfallenden Arbeit wurde die-
ses Großprojekt erfolgreich gestemmt, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben dabei ei-
nen großartigen Job gemacht.  
 
Es war von vornherein klar, dass dies nur durch Mehrarbeit möglich sein würde. Im gemein-
samen Einvernehmen mit dem Personalrat wurden für diese Sonderereignisse deshalb 
Dienstvereinbarungen zwischen der Dienststellenleitung und der Belegschaft geschlossen, 
die im Detail auch den Überstundenaufbau, aber auch den Abbau und die Vergütung gere-
gelt haben. Gemeinsames Ziel war stets, das der allgemeine Dienst aufrecht gehalten wer-
den konnte und die Verwaltung auch nach dem Hessentag dienstfähig bleiben sollte. Dies 
ist, mit Stand Ende des Jahres 2025, gelungen. Nun erfolgt Schrittweise die Rückkehr zum 
„Normaldienst“. Gemäß § 2 der Dienstvereinbarung Hessentag ist der Urlaub, der aufgrund 
des Hessentags nicht genommen werden konnte bis zum 31.12.2026 anzutreten. Gemäß § 
4 der Dienstvereinbarung Hessentag hat das Hessentagskonto eine Laufzeit bis zum 
31.12.2029. Alle dort angesammelten Arbeitsstunden sind bevorzugt durch Freizeitausgleich 
in Anspruch zu nehmen. Es besteht jedoch auch die Möglichkeit sich die Stunden auf Antrag 
auszahlen zu lassen. um die Stadtverwaltung wieder in den „ursprünglichen Dienst“ zu ver-
setzen.  
 
Eine genaue Abgrenzung von Überstunden des Hessentags oder Überstunden in der alltägli-
chen Arbeit war nicht immer möglich, weshalb manche dieser Stunden auf das sogenannte 
Hessentagskonto gebucht wurden, manche sich aber auch in den allgemeinen Überstunden 
niederschlagen. 
 
Überstunden gesamt, Durchschnitt pro Mitarbeitenden und Anzahl der Mitarbeitenden 
 

 30.06.2023 30.06.2024 30.06.2025 

Überstunden 26.278,18 27.513,07 30.955,87 

Anzahl Mitarbeitende 
inkl. Beamte 

465 489 481 

Davon in Teilzeit 156 177 168 

Durchschnitt pro Person 56,51 56,17 64,36 

Erster Stadtrat Bad Vilbel, 29. Dezember 2025 
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Hessentagsstunden (nicht in den Überstunden enthalten) 
 
Aufgrund des Wechsels des Systems der elektronischen Zeiterfassung ist eine Auswertung 
der Hessentagsstunden vor dem 31.07.2024 nur mit großem zeitlichem Aufwand möglich. 
 

 31.07.2024 30.06.2025 31.12.2025 

Hessentagsstunden 5.817,33 20.130,24 16.214,41 

Anzahl Mitarbeitende mit  
Hessentagsstunden 

130 207 190 

Durchschnitt pro Person 44,75 97,25 85,34 

 
 
Auszahlung von Überstunden (inkl. Hessentagsstunden) 
 
Eine Aufteilung auf ausgezahlte Über- und Hessentagsstunden ist aufgrund des Wechsels 
des Systems der elektronischen Zeiterfassung nicht möglich. 
 

 2023 2024 2025 

Anzahl der ausgezahlten Über- und 
Hessentagsstunden 

2.276,67 2.201,88 4.085,89 

Bruttoauszahlungsbetrag 54.024,68 € 61.163,39 € 117.862,13 € 

 
Seit 01.08.2024 haben 68 Mitarbeitende ihr Hessentagskonto durch Inanspruchnahme von 
ganztägigen Abwesenheiten reduziert. 
 

 

gez. 

 

 

Bastian Zander 

Erster Stadtrat 

 

Kopie: Hauptverwaltung 




